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WERDENBERG FESTSPIELE 
Und 

SEEBÜHNE BREGENZ 
 
  

4 Tage Busreise                10. –13. August 2012 
 

Albert Lortzings DER WILDSCHÜTZ auf Schloss Werdenberg 
und Umberto Giordanos ANDRÉ CHÉNIER anlässlich der Bregenzer Festspiele 

 

Werdenberg, im Kanton St. Gallen, ist wohl die einzige noch weitgehend erhaltene mittelalterliche Holzsiedlung der Schweiz. 
Ein gütiges Geschick hat durch die Jahrhunderte hindurch das Städtchen vor Bränden behütet, so dass dieses Kleinod über 
Generationen hinaus unversehrt geblieben ist. Über dem historischen Ortskern liegt das Schloss Werdenberg. Seit einigen 
Jahren finden im Schlosshof die Werdenberger Schloss-Festspiele statt. Mit nur 4.000 Zuschauern pro Festspielsaison, ein 
wahrlich winziges Festival. Viele der auftretenden Künstler sind entsprechend Amateure, Chor und Orchester haben ihre 
Wurzeln in der Region. Eine mittelalterliche Stadt, eine Burg – ein idealer Rahmen für Lortzings „Der Wildschütz“. 
 

Als gigantisches Gegenstück erleben Sie anlässlich der Bregenzer Festspiele Umberto Giordanos selten gespieltes Werk 
„André Chénier“ auf der Seebühne. Ein Opernspektakel von musikalischer und darstellerischer Intensität.  
 
Freitag, 10. August – 8.30 h Busabfahrt ab München. Fahrt 
auf der A 96 nach Lindau. Bei einem Stadtrundgang lernen 
wir die malerische Inselstadt mit dem Hafen und den von 
Gotik, Renaissance und Barock geprägten Straßen kennen. 
 

Nach einer Pause fahren wir mit dem Schiff nach Bregenz. 
 

Während einer Führung haben Sie die Möglichkeit die größte 
Seebühne der Welt und das Festspielhaus kennen zu lernen. 
Wagen Sie einen Blick hinter die Kulissen. 
 

Weiterfahrt zum Hotel nach Dornbirn – Abendessen. 
 
Samstag, 11. August – Um 9.30 h fahren wir in das nahe 
Werdenberg. Bei einer Führung wird sowohl die malerische 
Stadt, wie auch das Schloss besichtigt. Auf kleinstem Raum 
finden sich eine Vielfalt an Holzbauten, aber auch massive 
Steinhäuser. 
 

Mittags Rückkunft in Dornbirn.  
 

Nach einer Pause unternehmen wir einen kleinen geführten 
Stadtrundgang durch Dornbirn. Vorbei am Hauptplatz mit 
dem Roten Haus, einem Fachwerkhaus aus dem 17. Jh., 
kommen Sie zu Jugendstilgebäuden und Fabrikantenvillen.  
 

Nach dem Abendessen Transfer nach Werdenberg, wo Sie 
im Innenhof des Schlosses Albert Lortzings „Der Wildschütz“ 
erleben werden. 
 

Dadurch, dass Bühne sowie Tribüne überdacht sind, kann die Aufführung auch 
bei zweifelhafter Witterung durchgeführt werden. 
 

Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 12. August – Ein Ausflug bringt uns in das Appenzeller-
land. Der Kanton liegt inmitten einer sanften Hügellandschaft am 
Fuße imposanter Berge. In seinem malerischen Hauptort 
Appenzell unternehmen wir einen kleinen geführten Rundgang.  
 

Anschließend Seilbahnfahrt auf den 1.795 m hohen Aussichtsberg 
Hoher Kasten. Von dort genießen Sie einen 360° Rundblick über 
die Bergwelt, ins Rheintal und zum Bodensee.  
 

Es besteht die Gelegenheit zum Mittagessen. 
 

Auf dem Rückweg nach Dornbirn legen wir in einer Appenzeller 
Schaukäserei noch einen Stopp ein. 
 

18.00 h gemeinsames Abendessen im Hotel. 
 

Anschließend Transfer zur Bregenzer Seebühne, wo um 21.00 h 
„André Chénier“ beginnt. Dirigent: Ulf Schirmer/Enrico Calesso, 
Inszenierung: Keith Warner – Orchester: Wiener Symphoniker. 
Genaue Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt. 
 

Die Opernaufführung findet unter freiem Himmel auf der Seebühne statt. Da auch bei 
zweifelhafter Witterung gespielt wird, empfiehlt sich bequeme und warme Kleidung. 
Sollte die Vorstellung wegen starken Regens oder technischem Defekt nicht auf der 
Seebühne stattfinden, so behalten Ihre Eintrittskarten Gültigkeit für die konzertante 
Aufführung von „André Chénier“ im Festspielhaus. 
 
Montag, 13. August – Fahrt ins nahe Feldkirch und Führung im 
kunsthistorisch interessantesten Ort Vorarlbergs. Der mittel-
alterliche Baucharakter des Stadtkerns ist nahezu unverändert 
geblieben. Fassaden, Gässchen, Laubengänge und einladende 
Gasthöfe prägen das zauberhafte mittelalterliche Stadtbild. 
 

Uns erwartet noch ein gutes Abschiedsessen, bevor wir die 
Rückreise nach München antreten.  
 

Die Rückkunft ist gegen 18.30 h vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Dornbirn Hotel Martinspark **** 
 

Das Hotel liegt nur wenige Minuten vom Ortskern  
entfernt. Es verfügt über Restaurant und Bar. 
Die 98 Nichtraucherzimmer sind mit Bad mit Bade- 
wanne und WC, Haartrockner, TV, Safe und  
Klimaanlage ausgestattet. 
 
 
 

Reisepreis            € 912,- 
 

Einzelzimmerzuschlag €     80,- 
(Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit ***** Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 3 Abendessen im Hotel-Restaurant 
- 1 Abschiedsmittagessen inklusive Getränke 
- Führungen in Lindau, Feldkirch, Dornbirn, Appenzell und Werdenberg 
- Führung auf der Seebühne Bregenz 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- gute Opernkarte in Werdenberg 
- Opernkarte der 1. Kategorie (Hauskarte) für „André Chénier“ 
- Schifffahrt Lindau-Bregenz 
- Seilbahnfahrt auf den Hohen Kasten 
- Reiseleitung ab/bis München 
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„André Chénier“ auf der Seebühne. Ein Opernspektakel von musikalischer und darstellerischer Intensität.  
 
Freitag, 10. August – 8.30 h Busabfahrt ab München. Fahrt 
auf der A 96 nach Lindau. Bei einem Stadtrundgang lernen 
wir die malerische Inselstadt mit dem Hafen und den von 
Gotik, Renaissance und Barock geprägten Straßen kennen. 
 

Nach einer Pause fahren wir mit dem Schiff nach Bregenz. 
 

Während einer Führung haben Sie die Möglichkeit die größte 
Seebühne der Welt und das Festspielhaus kennen zu lernen. 
Wagen Sie einen Blick hinter die Kulissen. 
 

Weiterfahrt zum Hotel nach Dornbirn – Abendessen. 
 
Samstag, 11. August – Um 9.30 h fahren wir in das nahe 
Werdenberg. Bei einer Führung wird sowohl die malerische 
Stadt, wie auch das Schloss besichtigt. Auf kleinstem Raum 
finden sich eine Vielfalt an Holzbauten, aber auch massive 
Steinhäuser. 
 

Mittags Rückkunft in Dornbirn.  
 

Nach einer Pause unternehmen wir einen kleinen geführten 
Stadtrundgang durch Dornbirn. Vorbei am Hauptplatz mit 
dem Roten Haus, einem Fachwerkhaus aus dem 17. Jh., 
kommen Sie zu Jugendstilgebäuden und Fabrikantenvillen.  
 

Nach dem Abendessen Transfer nach Werdenberg, wo Sie 
im Innenhof des Schlosses Albert Lortzings „Der Wildschütz“ 
erleben werden. 
 

Dadurch, dass Bühne sowie Tribüne überdacht sind, kann die Aufführung auch 
bei zweifelhafter Witterung durchgeführt werden. 
 

Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 12. August – Ein Ausflug bringt uns in das Appenzeller-
land. Der Kanton liegt inmitten einer sanften Hügellandschaft am 
Fuße imposanter Berge. In seinem malerischen Hauptort 
Appenzell unternehmen wir einen kleinen geführten Rundgang.  
 

Anschließend Seilbahnfahrt auf den 1.795 m hohen Aussichtsberg 
Hoher Kasten. Von dort genießen Sie einen 360° Rundblick über 
die Bergwelt, ins Rheintal und zum Bodensee.  
 

Es besteht die Gelegenheit zum Mittagessen. 
 

Auf dem Rückweg nach Dornbirn legen wir in einer Appenzeller 
Schaukäserei noch einen Stopp ein. 
 

18.00 h gemeinsames Abendessen im Hotel. 
 

Anschließend Transfer zur Bregenzer Seebühne, wo um 21.00 h 
„André Chénier“ beginnt. Dirigent: Ulf Schirmer/Enrico Calesso, 
Inszenierung: Keith Warner – Orchester: Wiener Symphoniker. 
Genaue Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt. 
 

Die Opernaufführung findet unter freiem Himmel auf der Seebühne statt. Da auch bei 
zweifelhafter Witterung gespielt wird, empfiehlt sich bequeme und warme Kleidung. 
Sollte die Vorstellung wegen starken Regens oder technischem Defekt nicht auf der 
Seebühne stattfinden, so behalten Ihre Eintrittskarten Gültigkeit für die konzertante 
Aufführung von „André Chénier“ im Festspielhaus. 
 
Montag, 13. August – Fahrt ins nahe Feldkirch und Führung im 
kunsthistorisch interessantesten Ort Vorarlbergs. Der mittel-
alterliche Baucharakter des Stadtkerns ist nahezu unverändert 
geblieben. Fassaden, Gässchen, Laubengänge und einladende 
Gasthöfe prägen das zauberhafte mittelalterliche Stadtbild. 
 

Uns erwartet noch ein gutes Abschiedsessen, bevor wir die 
Rückreise nach München antreten.  
 

Die Rückkunft ist gegen 18.30 h vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Dornbirn Hotel Martinspark **** 
 

Das Hotel liegt nur wenige Minuten vom Ortskern  
entfernt. Es verfügt über Restaurant und Bar. 
Die 98 Nichtraucherzimmer sind mit Bad mit Bade- 
wanne und WC, Haartrockner, TV, Safe und  
Klimaanlage ausgestattet. 
 
 
 

Reisepreis            € 912,- 
 

Einzelzimmerzuschlag €     80,- 
(Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit ***** Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 3 Abendessen im Hotel-Restaurant 
- 1 Abschiedsmittagessen inklusive Getränke 
- Führungen in Lindau, Feldkirch, Dornbirn, Appenzell und Werdenberg 
- Führung auf der Seebühne Bregenz 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- gute Opernkarte in Werdenberg 
- Opernkarte der 1. Kategorie (Hauskarte) für „André Chénier“ 
- Schifffahrt Lindau-Bregenz 
- Seilbahnfahrt auf den Hohen Kasten 
- Reiseleitung ab/bis München 
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